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In der Studieneinheit wird ein Thema behandelt, 
das – da es zumeist in der allgemeinen Didaktik 
angesiedelt ist -, in der Fremdsprachendidaktik eher 
selten thematisiert wird: die Planung von Unter-
richt, genauer gesagt die Planung von Deutsch als 
Fremdsprache-Unterricht. 
Kapitel 1 („Das Lehrwerk im Unterricht“) fokus-
siert das wichtigste Leitmedium in der Praxis des 
Fremdsprachenunterrichts, das Lehrwerk. Nachdem 
der Leser im ersten Abschnitt Gelegenheit erhalten 
hat, seine eigenen Erfahrungen mit Lehrwerken zu 
reflektieren, werden die vielschichtigen Entste-
hungsbedingungen von Lehrwerken (übergreifende 
soziokulturelle Faktoren, allgemein pädagogische 
und allgemein didaktische Faktoren, fachspezifi-
sche Faktoren, Faktoren des Fachunterrichts) auf-
gezeigt. Es wird deutlich, daß sich Lehrwerke mit 
der Veränderung der Bedingungen wandeln, sie 
sind „Kinder ihrer Zeit“ (119) und es deshalb das 
optimale Lehrwerk nicht geben wird und nicht 
geben kann. Weitere Abschnitte des Kapitels be-
schäftigen sich mit dem Einsatz von Lehrwerken im 
Unterricht und den Lehrerhandreichungen. Immer 
wieder wird darauf hingewiesen, daß das Lehrwerk 
nicht identisch mit dem Unterricht ist, den der Leh-
rende durchführt: 

„Das Lehrwerk ist vielmehr ein Angebot zur Unterrichts-
gestaltung, das Sie im Hinblick auf einen eventuell exis-
tierenden Lehrplan und gemäß Ihren eigenen Vorstellun-
gen an die ganz konkrete Lehrsituation in der ganz kon-
kreten Klasse und an die Schüler dieser Klasse anpassen 
müssen.“ (14). 

[...] 

Die sechs Schritte des Modells Didaktische Analyse 
sind: 
1.  Lernziel: Was sollen die Schüler lernen? 
2. Welche Lernaktivitäten führen zum Lernziel? 
3.  Welche Sozialform paßt am besten zu den Lern-

aktivitäten? 
4.  Welche Materialien lösen die gewünschten 

Lernaktivitäten aus? 
5.  Mittels welcher Medien/Hilfsmittel werden die 

Materialien am besten angeboten? 
6. Was soll ich als Lehrer/Lehrerin in der Unter-

richtsstunde tun? 
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